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VON FLORIAN PÖHLMANN

HERRIEDEN – Der Bau des Rad-
wegs, der Herrieden mit Burgober-
bach verbinden soll, hat Fahrt auf-
genommen. Ein erstes Teilstück
wird derzeit im Ortsteil Rauenzell
umgesetzt. In Kooperation mit dem
Staatlichen Bauamt Ansbach.

Der Radweg zwischen den beiden
Nachbargemeinden ist rund 3,4 Kilo-
meter lang und ist mit Gesamtkosten
von rund 3,1 Millionen Euro veran-
schlagt. Auf Burgoberbach entfallen
davon rund 942.000 Euro, die Stadt
Herrieden stemmt den Rest. Wobei
beide Partner mit staatlichen Zu-
schüssen rechnen dürfen.

Erstes
Teilstück

Derzeit wird am Ortsrand Rauen-
zells ein erstes Teilstück des neuen
Radweges fertiggestellt, das den An-
schluss an die bereits bestehende
Verbindung in Richtung Hohenberg
herstellt. Auf etwa 250 Meter Länge
wurde der Boden an der Grund-
stücksgrenze zum örtlichen Sport-
verein ausgehoben, mit einer Schot-
terschicht versehen und für die Ent-
wässerung vorbereitet. Ein paar Me-
ter weiter ist der Kurvenbereich be-
reits ausgehoben. Laut Herriedens
Baudirektor Marco Jechnerer fällt
der Aushub deshalb so ausladend
aus, weil die bislang etwas eng ver-
laufende Kurve entschärft werden
soll.

Im Zuge der Maßnahme wurde die
marode Brücke am Abzweig in Rich-
tung Hohenberg abgebrochen und in-
zwischen durch einen Neubau er-
setzt, der in der Breite auf Antrag
der Stadt die nötige zusätzliche Flä-
che für einen Radweg berücksichtigt.
Verantwortlich für den Bau der

Brücke zeichnet das Staatliche Bau-

amt Ansbach, da es sich bei der Ver-
bindung von Herrieden in den Orts-
teil Rauenzell um die Staatsstraße
2249 handelt, die damit gemäß den
Ausführungen Jechnerers in die
Baulast der staatlichen Behörde
fällt.
Derzeit müssen Verkehrsteilneh-

mende noch Geduld aufbringen, weil

der Verkehr nur einspurig an der
Baustelle vorbeilaufen kann. Eine
Bedarfsampel regelt den Verkehr.
Um diesen zu Stoßzeiten stark

frequentierten Abschnitt nicht zwei-
mal sperren zu müssen, wurden die
Arbeiten der Stadt und des Staatli-
chen Bauamts koordiniert und lau-
fen derzeit parallel. Wie Baudirek-

tor Marco Jechnerer auf Anfrage
mitteilte, soll das Projekt Ende Mai
mit der Fertigstellung der Brücke
und der Rückverlegung auf die bis-
herige Straßenführung abgeschlos-
sen sein. Im folgenden Schritt ist
von der Herrieder Baudirektion vor-
gesehen, die Querungshilfe in Rau-
enzell umzusetzen.

Zwei Fliegen mit einer Klappe
Im Herrieder Ortsteil Rauenzell wird der neue Radweg mit dem Bau einer Brücke verbunden

Verengte Fahrbahn: Aufgrund des Radwegbaus wird die Straße kurz vor dem Ortseingang Rauenzell noch für einige Wochen nur einspurig zu befahren sein.
Zeitgleich wird an der Brücke (im Hintergrund) gearbeitet. Foto: Florian Pöhlmann

DINKELSBÜHL – Der neue Leiter
des Staatlichen Beruflichen Schulzen-
trums Rothenburg-Dinkelsbühl, Mi-
chael Steigmann, freute sich über
knapp 50 angemeldete Ausbilderin-
nen und Ausbilder beim 46. Ausbil-
dertreffen. Im regen Austausch er-
hofften sich die Verantwortlichen gu-
te Gespräche mit „gewinnbringenden
Erkenntnissen“.

Studiendirektor und Leiter der
Kunststoffabteilung Thomas Paus er-
läuterte die aktuellen Daten aus dem
Unterrichtsbetrieb. Aus vormals 22
Klassen sind nach der Coronazeit
nur noch elf geblieben. Vier zehnte
Klassen mit insgesamt 98 Personen,
94 Auszubildende in vier elften Klas-
sen und 77 junge Leute in drei zwölf-
ten Klassen ergeben eine Gesamt-
schülerzahl von 269, darunter 25
Schülerinnen. Aus der ganzen Bun-
desrepublik sind noch drei Pinsel-

und Bürstenmacher dabei, die in die
Regelklassen eingegliedert wurden.
Der Abteilungsleiter beleuchtete

den Schulbetrieb allgemein. Der
Stundenplan liege in digitaler Aus-
fertigung vor, auch Hausaufgaben
können dort eingetragen werden. Die
Smartphone-Regelung besage, dass
ein Handy zwar einen unterrichts-
fremden Gegenstand darstelle, der
aber zu Unterrichtszwecken durch
die Lehrkräfte zugelassen werden
könne.

Nur einmal
Online-Unterricht

Paus erläuterte des Weiteren die
Blockpläne, die Regelungen zum Be-
such des Religionsunterrichts, zu
den Krankmeldungen und zu den
Befreiungen vom Unterricht. Infor-
miert wurde außerdem über die Be-

triebsbesichtigungen und das Me-
dienkonzept. Die Blockbeurteilun-
gen sollten vom Ausbildungsbetrieb
eingefordert werden. Dort sind die
Fehlzeiten und die Noten aufgelis-
tet.
Aus den Reihen der Ausbilder kam

der Wunsch, dass ein jeweiliger Ein-
trag mit Datum versehen sein sollte.
Auf den Online-Unterricht habe man
nur einmal zurückgreifen müssen,
als wegen des Eisregens Ende Janu-
ar der Präsenzunterricht ausfallen
musste.
Bei der Vorstellung des Fächerka-

nons im allgemeinbildenden Unter-
richt und in der Kunststoff- und
Kautschuktechnologie ging Paus auf
die Fachrichtungen Formteile, Halb-
zeuge, Fensterbau sowie Compound-
und Masterbatch ein. Letztere die-
nen zur Modifizierung von Kunst-
stoffen. Des Weiteren wurden die
Maschinen- und Anlagenführer in

der Metall- und Kunststofftechnik
thematisiert. Bei der Stundentafel
wurde eingeräumt, dass die beiden
vorgesehenen zwei Wochenstunden
Sport aufgrund fehlender Lehrkräfte
und nicht zur Verfügung stehender
Hallenteile bislang ausgefallen seien.
Seminarleiterin Ulrike Warnick be-
richtete über Aktuelles bezüglich der
von der Arbeitsagentur finanzierten
Assistierten Ausbildung (AsA) beim
Beruflichen Fortbildungszentrum
(bfz).

87 Plätze
im Schülerwohnheim

Schul- und Abteilungsleitung freu-
ten sich über eine Spendenaktion
der Firma Schwan-Stabilo aus He-
roldsberg. Von der in Weißenburg an-
sässigen Filiale erhielten die Schüler
und Lehrkräfte ein Paket mit
Schreibutensilien, nicht zuletzt des-
halb, weil auch Auszubildende aus
dem Bereich der Firma die Einrich-
tung in Dinkelsbühl besuchen.
Erzieherin Stefanie Rabus infor-

mierte über das in Trägerschaft des
Landkreises befindliche Schüler-
wohnheim. Im Spitalhof stehen 87
Plätze zur Verfügung, hieß es dazu.
Die meisten davon sind belegt, da-
runter auch mit fünf weiblichen
Azubis. Man versuche, die jungen
Leute zu beschäftigen und biete
Freizeitaktivitäten an. So gebe es
Billard, Kicker, Fitnessraum im An-
gebot sowie die Möglichkeit zur Be-
wegung in einer angemieteten Turn-
halle.
Die zumeist jugendlichen Schüler

aus Mittelfranken und Schwaben
sind jeweils im Wechsel zwei Wo-
chen an der Schule und dann sechs
Wochen im Betrieb. Die Anreise am
Sonntagabend bis 22 Uhr werde
kontrolliert, um einen gesicherten
Unterrichtsbeginn am Montagmor-
gen gewährleisten zu können. Am
Freitag darauf erfolge dann die Ab-
reise in den Heimatort, zumeist mit
öffentlichen Verkehrsmitteln.

FRIEDRICH ZINNECKER

Zahl der Klassen hat sich seit Corona halbiert
Am Staatlichen Beruflichen Schulzentrum trafen sich Ausbilderinnen und Ausbilder der Kunststoffbranche zum Austausch mit Lehrkräften

Bei einem Treffen in der Berufsschule in Dinkelsbühl informierten sich Vertreterinnen und Vertreter ausbildender
Unternehmen über den Unterricht für die Azubis. Foto: Friedrich Zinnecker

DINKELSBÜHL – Über die
Öffnungszeiten des Dinkelsbüh-
ler Hallenbads und des Saunabe-
reiches in den Osterferien infor-
mieren die Stadtwerke.

Am Montag, 30. März, ist das
Hallenbad von 14 bis 22 Uhr ge-
öffnet. Jeweils von 9 bis 22 Uhr
ist am Dienstag, 31. März, und
Mittwoch, 1. April, geöffnet. Des
Weiteren ist am Mittwoch von 10
bis 16 Uhr wieder ein Kindertag
mit Ninja-Parcours.
Die Badeanstalt ist am Don-

nerstag, 2. April, von 9 bis
22 Uhr zugänglich, und am Kar-
freitag, 3. April, ist sie von 9 bis
21 Uhr geöffnet. Am Samstag, 4.
April, kann von 8 bis 21 Uhr ge-
badet werden. Ostersonntag,
bleibt die Einrichtung geschlos-
sen.

Frühschwimmen
wie gewohnt

Am Ostermontag, 6. April,
kann das Bad von 9 bis 21 Uhr
genutzt werden. Jeweils von 9
bis 22 Uhr ist von Dienstag, 7.
April, bis Freitag, 10. April, ge-
öffnet. Gebadet werden kann am
Samstag, 11. April, von 8 bis
21 Uhr. Das Frühschwimmen fin-
det wie gewohnt am Dienstag
und Donnerstag statt.
Der Saunabereich ist am Mon-

tag, 30. März, von 15 bis 22 Uhr
geöffnet. Jeweils von 9 bis
22 Uhr ist die Sauna von Diens-
tag, 31. März, bis Samstag, 11.
April, offen. Am Ostersonntag, 5.
April, bleibt die Sauna geschlos-
sen. Frauensauna ist Donners-
tag, 2. April und 9. April, sonst
gemischt. fp

Baden
in den

Osterferien
Dinkelsbühler Einrichtung

informiert über die Öffnungszeiten


